
 

 
Informationen der  

▪ Continentale Krankenversicherung a.G. 

▪ Continentale Sachversicherung AG 

▪ Continentale Lebensversicherung AG 

▪ Continentale Rechtsschutz Service GmbH 

▪ Dortmunder Allfinanz Versicherungsvermittlungs- GmbH 
 

 

1. Allgemeines  

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die im nachfolgenden 

Abschnitt genannten Unternehmen des Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit und die 

Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Welche Daten wir im Einzelnen verarbeiten und in 

welcher Weise diese genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils vorliegenden Sachverhalten 

oder beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen. 

Bitte geben Sie die Informationen auch an die Personen, zu denen z. B. sachverhalts- oder auftragsbezogen 

personenbezogene Daten (Mitarbeiterdaten) verarbeitet werden. 

Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter www.continentale.de/datenschutz. 

2. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung / Kontakt zum Datenschutzbeauftragten 

Verantwortliche Stelle ist das Unternehmen, mit der Sie in Ihrer Funktion als Vertreter/Bevollmächtigter einer 

juristischen Person in einer Beziehung (z. B. Geschäftsbeziehung) stehen. Jedes der nachfolgend genannten 

Unternehmen ist insoweit verantwortliche Stelle, bei der Sie Ihre Rechte gemäß Ziffer 8 geltend machen 

können. 

Continentale Krankenversicherung a.G.  I  Ruhrallee 92  I  44139 Dortmund 

Telefon: 0231 919-0  I  E-Mail: info@continentale.de 

Continentale Sachversicherung AG  I  Ruhrallee 92  I  44139 Dortmund 

Telefon: 0231 919-0  I  E-Mail: info@continentale.de 

Continentale Lebensversicherung AG  I  Baierbrunner Straße 31-33  I  81379 München 

Telefon: 089 5153-0  I  E-Mail: info@continentale.de 

Continentale Rechtsschutz Service GmbH  I  Ruhrallee 92  I  44139 Dortmund 

Telefon: 0231 919-0  I  E-Mail: info@continentale.de 

Dortmunder Allfinanz Versicherungsvermittlungs- GmbH  I  Ruhrallee 92  I  44139 Dortmund 

Telefon: 0231 919-0  I  E-Mail: info@continentale.de 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie mit dem Zusatz - Datenschutzbeauftragter - jeweils unter 

der o. g. Anschrift oder per E-Mail unter datenschutz@continentale.de. 

3. Welche Quellen und Daten nutzen wir  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen oder 

unseren Kunden erhalten oder die wir von Ihnen in Ihrer Funktion als Vertreter/Bevollmächtigter einer 

juristischen Person (Interessent, Kunde oder Dienstleister) erhalten. Zudem verarbeiten wir, soweit für die 

Erbringung zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten, unserer Dienstleistung oder als Dienstleistungsnehmer 

erforderlich, personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 

Schuldnerverzeichnissen, Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien, Internet) 

zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen oder die uns von anderen Unternehmen des 

Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit oder von sonstigen Dritten berechtigt übermittelt 
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werden.  

Relevante personenbezogene Daten des Vertretungsberechtigten/Bevollmächtigten können sein: 

Name, Adresse und andere Kontaktdaten (Telefon, E-Mail-Adresse), Geburtsdatum/-ort, Geschlecht, 

Staatsangehörigkeit, Familienstand, Geschäftsfähigkeit, Berufsgruppenschlüssel/Partnerart 

(unselbstständig/selbstständig), Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten), Authentifikationsdaten (z. B. 

Unterschriftsprobe), Steuer-ID. Darüber hinaus können auch Auftragsdaten (z. B. Zahlungsauftrag), Daten aus 

der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtung (z. B. Zahlungsverkehrsdaten), Informationen über Ihre 

finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, Scoring/Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswerten), Werbe- und 

Vertriebsdaten (inklusive Werbescores) Dokumentationsdaten, Registerdaten, Daten über Nutzung von uns 

angebotener Telemedien (z. B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer Webseiten, Apps oder Newsletter, angeklickte 

Seiten von uns bzw. Einträge) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten.  

4. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  

Wir verarbeiten die vorab genannten personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), dem Geldwäschegesetz 

(GwG) weiterer maßgeblicher Gesetze sowie: 

a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Erfüllung von Versicherungsverträgen und zur 

Erbringung von Finanzdienstleistungen im Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit Kunden sowie zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen oder eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene 

Person ist. Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach vertraglichen und gesetzlichen 

Grundlagen oder der konkreten Dienstleistung und betreffen in der Regel Verarbeitungsvorgänge im 

Zusammenhang mit der Erfüllung von vertraglichen Pflichten oder der Lieferung von Waren oder die 

Erbringung einer sonstigen Leistung oder Gegenleistung. Hiervon umfasst sind ebenfalls 

Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind, etwa in Fällen 

von Anfragen zu Produkten oder Leistungen. Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung 

können Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 

b.  Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 

Wahrung berechtigter Interessen von uns oder von Dritten. Dies kann insbesondere erforderlich sein: 

▪ zur Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- 

bzw. Ausfallrisiken und aktuellen Adressen; 

▪ zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebes; 

▪ zur Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 

▪ zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung 

von Hinweisen, um missbräuchliche oder betrügerische Handlungen gegen uns oder ein Unternehmen des 

Continentale Versicherungsverbundes zu entdecken, aufzuklären oder zu verhindern; 

▪ bei Videoüberwachung zur Wahrnehmung des Hausrechts sowie zur Sammlung von Beweismitteln bei 

Straftaten; 

▪ bei Maßnahmen, die der Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) dienen; 

▪ bei Maßnahmen zur Sicherung des Hausrechts; 

▪ zum Abgleich von Sanktionslisten im Rahmen der Sanktions-Compliance; 

▪ bei Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten; 

▪ für die Risikosteuerung im Unternehmen und im Continentale Versicherungsverbund auf Gegenseitigkeit; 

▪ zur Werbung für unsere eigenen Dienstleistungen und für andere Produkte der Unternehmen des 

Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit und ihrer Kooperationspartner sowie für Markt- 

und Meinungsumfragen, soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben.  



 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses erforderlich, stellen wir sicher, dass die 

Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen nicht überwiegen. Die Verarbeitungsvorgänge 

sind uns insbesondere deshalb gestattet, weil sie durch den Europäischen Gesetzgeber besonders erwähnt 

wurden. Er vertrat insoweit die Auffassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen sein könnte, wenn 

die betroffene Person ein Kunde des Verantwortlichen ist (Erwägungsgrund 47 Satz 2 DS-GVO). 

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO) 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge eine Einwilligung für einen bestimmten Verarbeitungszweck einholen, 

ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis dieser Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 

kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der 

Geltung der EU-Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 

sind. Ein Widerruf wirkt erst für die Zukunft. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 

nicht betroffen. 

d. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO) oder im öffentlichen Interesse (Artikel 

6 Abs. 1 lit. e) DS-GVO)  

Wir unterliegen als Unternehmen rechtlichen Verpflichtungen, die eine Verarbeitung personenbezogener 

Daten erforderlich machen können. Rechtliche Anforderungen ergeben sich z. B. aus dem Gesetz über die 

Beaufsichtigung der Versicherungsunternehmen, dem Geldwäschegesetz, dem Wertpapierhandelsgesetz, 

den Handels- und Steuergesetzen  

sowie versicherungsaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem die Identitäts- und 

Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention und -bekämpfung, die Erfüllung steuerrechtlicher 

Kontroll- und Meldepflichten, die Bewertung und Steuerung von Risiken im Unternehmen und im 

Continentale Versicherungsverbund, die Bekämpfung von Terrorismusfinanzierung und 

vermögensgefährdenden Straftaten sowie zur Erfüllung der Sanktions-Compliance. Dabei werden auch 

Datenauswertungen vorgenommen. 

e. Aufgrund Wahrung lebenswichtiger Interessen (Artikel 6 Abs. 1 lit. d) DS-GVO) 

Soweit erforderlich, ist die Verarbeitung personenbezogener Daten auch rechtmäßig, um lebenswichtige 

Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu schützen. Gemeint sind Fälle, die 

das Leben oder die Gesundheit betreffen, beispielsweise bei einem Unfall eines Besuchers in unserem Betrieb, 

weshalb die Weitergabe von personenbezogenen Daten wie des Namens, aber auch Krankenkassendaten oder 

sonstiger lebenswichtiger Informationen an einen Arzt oder ein Krankenhaus oder sonstige Dritte erforderlich 

ist. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben in a. bis e. nicht genannten Zweck verarbeiten 

wollen, werden wir Sie darüber zuvor informieren, soweit Sie nicht bereits über diese Informationen verfügen 

(Artikel 13 Abs. 4 und Artikel 14 Abs. 5 DS-GVO) oder eine Information gesetzlich nicht erforderlich ist (Artikel 

14 Abs. 5 DS-GVO). 

5. Wer bekommt Ihre Daten 

Innerhalb des Continentale Versicherungsverbundes erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die 

diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte 

Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten. Diese Stellen sind auf das 

Datengeheimnis verpflichtet. Dies sind unsere Vermittler und Unternehmen in den Kategorien IT-

Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting, 

Rückversicherung, Treuhänder, Wirtschaftsprüfer sowie Vertrieb und Marketing. 

Empfänger personenbezogener Daten innerhalb und außerhalb des Continentale Versicherungsverbundes 

können z. B. sein: 

▪ Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, 

Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen 

Verpflichtung; 



 
▪ Andere Unternehmen im Continentale Versicherungsverbund zur Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher 

oder behördlicher Verpflichtung. 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 

Datenübermittlung erteilt haben. 

6. Datenübermittlung in ein Drittland 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) 

findet statt, soweit  

▪ es gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuerliche Meldepflichten) oder  

▪ Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. 

Darüber hinaus übermitteln wir keine personenbezogenen Daten an Stellen in Drittstaaten oder internationale 

Organisationen. Wir nutzen aber für bestimmte Aufgaben Dienstleister, die meistens ebenfalls Dienstleister 

nutzen, die ihren Firmensitz, Mutterkonzern oder Rechenzentren in einem Drittstaat haben können. Eine 

Übermittlung ist zulässig, wenn die Europäische Kommission entschieden hat, dass in einem Drittstaat ein 

angemessenes Schutzniveau besteht (Art. 45 DSGVO). Hat die Kommission keine solche Entscheidung 

getroffen, dürfen wir oder der Dienstleister personenbezogene Daten in ein Drittland oder an eine 

internationale Organisation nur übermitteln, sofern geeignete Garantien vorgesehen sind (z. B. 

Standarddatenschutzklauseln, die von der Kommission oder der Aufsichtsbehörde in einem bestimmten 

Verfahren angenommen werden mit weiteren Garantieerklärungen) und durchsetzbare Rechte und wirksame 

Rechtsbehelfe zur Verfügung stehen. Wir haben mit diesen Dienstleistern vertraglich vereinbart, dass mit 

deren Vertragspartnern immer Grundlagen zum Datenschutz unter Einhaltung des europäischen 

Datenschutzniveaus abgeschlossen werden. 

7. Dauer der Speicherung Ihrer Daten 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass unsere 

Geschäftsbeziehung, soweit es ein Dauerschuldverhältnis ist, auf Jahre angelegt ist.  

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie 

regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren – befristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden 

Zwecken: 

▪ Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten aus: 

Dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO), des Kreditwesengesetzes (KWG) und des 

Geldwäschegesetzes (GwG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation 

betragen zwei bis zehn Jahre. 

▪ Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. 

des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die 

regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

8. Ihre Datenschutzrechte 

8.1. Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung oder Herausgabe 

Sie können gegenüber dem Verantwortlichen unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die 

Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

8.2. Widerspruchsrecht 

 Sie haben gegenüber dem Verantwortlichen jederzeit das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung formlos zu widersprechen (Art. 21 Abs. 2 DS-GVO).  

 Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dem Verantwortlichen 

gegenüber dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, 



 
die gegen die Datenverarbeitung sprechen (Art. 21 Abs. 1 DS-GVO). 

8.3. Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder 

an die für den Verantwortlichen zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

9. Verpflichtung der betroffenen Person, personenbezogene Daten bereitzustellen; mögliche Folgen der 

Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist zum Teil gesetzlich vorgeschrieben (z. B. Steuervorschriften) 

oder ergibt sich aus vertraglichen Regelungen (z. B. Angaben zum Vertragspartner). Es kann für die 

Begründung, Durchführung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sein, dass eine betroffene 

Person uns personenbezogene Daten zur Verfügung stellt, die in der Folge durch uns verarbeitet werden 

müssen. Die betroffene Person ist beispielsweise verpflichtet, uns personenbezogene Daten bereitzustellen, 

wenn unser Unternehmen mit ihr einen Vertrag abschließt. Eine Nichtbereitstellung der Daten hätte zur Folge, 

dass der Vertrag nicht abgeschlossen werden kann oder die Ausführung des Auftrages abgelehnt werden 

muss. Bei einem bestehenden Vertrag wäre die weitere Vertragsdurchführung nicht mehr möglich und müsste 

ggf. beendet werden. Vor einer Bereitstellung personenbezogener Daten durch den Betroffenen kann sich der 

Betroffene an unseren oben genannten Datenschutzbeauftragten wenden und sich einzelfallbezogen darüber 

informieren, ob die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben 

oder für den betreffenden Sachverhalt oder Vertragsabschluss erforderlich ist und welche Folgen die 

Nichtbereitstellung Daten hätte.  

10. Aktualisierung der Datenschutzhinweise 

Diese Datenschutzhinweise können aufgrund von Änderungen, z. B. der gesetzlichen Bestimmungen, zu einem 

späteren Zeitpunkt angepasst werden. Eine jeweils aktuelle Fassung dieser Hinweise inkl. der Liste der 

Unternehmen des Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit, die untereinander auch als 

Auftragnehmer und Kooperationspartner tätig werden und eine zentrale Datenverarbeitung vornehmen, 

erhalten Sie unter www.continentale.de/datenschutz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Anhang: Unternehmen des Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit, die untereinander auch 

als Auftragnehmer und Kooperationspartner tätig werden und eine zentrale Datenverarbeitung vornehmen 

 

Stand: 09/2024 

 

Continentale Krankenversicherung 

a.G. 

Rechenzentrum, Rechnungswesen, Inkasso, Exkasso, Forderungseinzug, 

Recht, Kommunikation, Beschwerdebearbeitung, Qualitätsmanagement, 

Statistiken, Medizinischer Beratungsdienst, Revision, Compliance, 

Betriebsorganisation, verbundübergreifende Vertragsauskünfte 

allgemeiner Art, Empfang/Telefonservice, Postservice inklusive Scannen 

und Zuordnung von Eingangspost, Antrags-, Vertrags- und Schaden-

/Leistungsbearbeitung, Betrugsmanagement, Aktenentsorgung, Druck- 

und Versanddienstleistungen, zentrale Datenverarbeitung 

Continentale Sachversicherung AG Antrags-, Vertrags- und Schaden-/Leistungsbearbeitung, 

verbundübergreifende Vertragsauskünfte allgemeiner Art, Interner 

Service (Empfang, Telefonservice, Postservice inklusive Scannen und 

Zuordnen von Eingangspost), zentrale Datenverarbeitung 

Continentale Lebensversicherung 

AG 

Antrags-, Vertrags- und Schaden-/Leistungsbearbeitung, Sanktions-

Compliance, verbundübergreifende Vertragsauskünfte allgemeiner Art, 

Interner Service (Empfang, Telefonservice, Postservice inklusive Scannen 

und Zuordnen von Eingangspost), Darlehensverwaltung, zentrale 

Datenverarbeitung 

EUROPA Versicherung AG Antrags-, Vertrags- und Schaden-/Leistungsbearbeitung, 

verbundübergreifende Vertragsauskünfte allgemeiner Art, Interner 

Service (Empfang, Telefonservice, Postservice inklusive Scannen und 

Zuordnen von Eingangspost), zentrale Datenverarbeitung 

EUROPA Lebensversicherung AG Antrags-, Vertrags- und Schaden-/Leistungsbearbeitung, 

verbundübergreifende Vertragsauskünfte allgemeiner Art, Interner 

Service (Empfang, Telefonservice, Postservice inklusive Scannen und 

Zuordnen von Eingangspost), zentrale Datenverarbeitung 

Mannheimer Versicherung AG Antrags-, Vertrags- und Schaden-/Leistungsbearbeitung, 

verbundübergreifende Vertragsauskünfte allgemeiner Art, Interner 

Service (Empfang, Telefonservice, Postservice inklusive Scannen und 

Zuordnen von Eingangspost), zentrale Datenverarbeitung 


